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Aus dem RATHAUS
Liebe Bürgerinnen und Bürger der
Gemeinde Althegnenberg,

das neue Jahr beginnt meist mit guten 
Vorsätzen. Alles soll besser werden, Alt-
lasten sollen über Bord geworfen und 
neue Ziele ins Auge gefasst werden. Aber 
wie lange halten diese guten Vorsätze? 
Bei einigen selbstgesteckten Zielen ge-
hört da schon eine eiserne Disziplin dazu 
und die kann sich ganz schnell im Laufe 
des Jahres wieder in Luft auflösen. Da-
her sind gute Vorsätze für ein neues Jahr 
stets subjektiv und entsprechend der je-
weiligen Situation sowie der „Station des 
Lebens“, in der sich ein jeder befindet. 

„Es hängt von dir selbst ab, ob du das neue 
Jahr als Bremse oder als Motor benutzen 
wirst.“ 

Dieses Zitat stammt von Henry Ford, wel-
ches den Sinn der Neujahrsvorsätze tref-
fend zusammenfasst und auf den Punkt 
bringt:

Nur DU bist dafür verantwortlich und 
solltest darüber bestimmen, wie sich das 
neue Jahr und somit die Zukunft entwi-
ckelt.

Richten Sie den Blick stets nach oben, 
gerade in Zeiten kommunalpolitischer, 
weltpolitischer oder auch privater und 
ganz persönlicher Sorgen. Nutzen Sie 
den Jahreswechsel als einen Neuanfang, 
ohne sich dabei auf wenige, einzelne 
Vorsätze zu beschränken. Optimismus, 
Motivation, Tatendrang und Zufrieden-
heit fassen eine Vielzahl einzelner Wün-

sche und Vorsätze zusammen, ohne sich 
dabei in Einzelheiten zu verlieren.

Der Ausblick der Gemeinde auf dieses 
und auch auf die kommenden Jahre wird 
immer prekärer und stellt uns Kommu-
nen vor sehr große Herausforderungen. 
Die sozialen Ausgaben von Schule und 
Kinderbetreuung steigen weiter an, die 
Umlagen erhöhen sich und die Kosten 
für Projekte nehmen stetig zu. Aufgrund 
dieser Tatsache wird es in diesem Jahr 
leider keinen Neujahrsempfang für die 
Vereine und verdiente Gemeindebürger 
geben.

Trotz dieser düsteren Aussichten werden 
wir in diesem Jahr verschiedene bedeu-
tende Vorhaben beginnen und laufende 
zum Abschluss bringen:

Die Sanierung der Gemeindehäuser 
wird zeitnah abgeschlossen, mit dem 
dringend benötigten Anbau der Feuer-
wehrfahrzeughalle an die alte Schule in 
Hörbach wird begonnen, der Anschluss 
unserer Abwasserentsorgung an die 
Kläranlage Augsburg wird weiter voran-
getrieben, wie auch die Planungen zum 
Baugebiet Graf-Dux-Straße Erweiterung. 
Hier wurde der Satzungsbeschluss be-
reits gefasst und die nächsten Schritte 
sind bereits in Arbeit. Um hier nur einige 
Aufgaben der Gemeinde zu nennen.

Die neue Grundsteuer wurde mit einem 
Hebesatz von 290 v.H. vom Gemeinde-
rat genehmigt. Der Hebesatz von bisher 
360 v.H. verringert sich damit zwar, kann 
aber nicht ganz aufkommensneutral 

aufgrund der kommunalen Herausfor-
derungen umgesetzt werden. Durch die 
neuen Messbeträge bedeutet dies eine 
geringfügige Erhöhung der Bescheide 
für die Bürger.

Der Gemeinderat und ich werden uns in 
diesem Jahr darauf konzentrieren, die 
Gemeinde Althegnenberg weiter voran-
zubringen, zukunftsfähig zu gestalten 
und die Lebensqualität zu sichern. Das 
ist uns bereits in der Vergangenheit ge-
lungen und daran werden wir auch im 
neuen Jahr anknüpfen.

Für 2025 wünsche ich Ihnen nur das Bes-
te, viel Erfolg, Zufriedenheit und Gesund-
heit. Wir können gespannt sein, was das 
neue Jahr für uns alle bereithält. Schau-
en wir gemeinsam zuversichtlich in die 
Zukunft und sind offen für alles Neue 
was kommt und dazu wünsche ich Ihnen 
zu Beginn des neuen Jahres alles Gute, 
Glück, Gesundheit und Zufriedenheit.

Rainer Spicker
Erster Bürgermeister
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Anmeldung unter:
www.brucker-forum.de
Infos: familienstuetzpunkt@brucker-
forum.de

Jahnweg 7 (1. Stock)
82291 Mammendorf - Telefon: 0160 - 966 844 86
Öffnungszeiten: 
 Montag von 15:00 -18:00 Uhr
 Freitag von   09:00 -12:00 Uhr

Nächster Redaktionsschluss,
Ausgabe Februar 2025 
ist der 03. Januar 2025 um 12:00 Uhr

Herausgeber des Finsterbach-Kuriers*:
IT Service Schulze | IT-Dienstleistungen & 
Beratung

Redaktion: Benjamin Schulze

E-Mail: info@finsterbach-kurier.de

Web: schulze-benjamin.de

Mitterweg 7 - 82278 Hörbach

Für Beiträge in diesem Kurier sind die jeweiligen
Gruppierungen selbst verantwortlich.

Für Angaben, insbesondere Ort/Datum/Uhrzei-
ten etc. kann keine Gewähr übernommen wer-
den. Evtl. Text- und Bildkürzungen sind möglich.

Auflage: 1.000 Exemplare

*) Alle Rechte bei Benjamin Schulze

Augsburger Straße 6
82278 Althegnenberg
Telefon: 0 82 02 - 80 39
Fax: 0 82 02 - 88 68
Internet: www.althegnenberg.de
Email: info@gemeinde-althegnenberg.de
Dienstag: 16:00 bis 19:00 Uhr
Freitag: 09:00 bis 12:00 Uhr

Bücherei im (Rathaus)
Dienstag von 15:30 bis 18:00 Uhr 
weitere Informationen unter:
www.biblino.de/althegnenberg

Großer Wertstoffhof - Althegnenberg
Telefon: 0 82 02 - 86 78

Öffnungszeiten:
Montag:  17:00 bis 20:00 Uhr
Mittwoch: 09:00 bis 12:00 / 14:00 bis 18:00 Uhr
Samstag:  08:00 bis 12:00 Uhr

Verwaltungsgemeinschaft Mammendorf
Augsburger Straße 12
82291 Mammendorf
Telefon: 0 81 45 - 84 - 0
Montag bis Freitag: 08:00 bis 12:00 Uhr
Donnerstag: 14:00 Uhr bis 18:30 Uhr

Katholisches Kinderhaus
St. Johannes Baptist
Bgm.-Widemann-Straße 12
82278 Althegnenberg
Telefon: 0 82 02 - 90 49 - 579
Fax: 0 82 02 - 90 49 - 599
email: info@kinderhaus-althegnenberg.de
www.kinderhaus-althegnenberg.de

Öffnungszeiten Praxis-Infos Termine Januar 2025

Rathaus Althegnenberg Physio-Fit-Center Aurich

Münchener Straße 21
82278 Althegnenberg

Telefon: 0 82 02 - 46 33 532

Anmeldung:
Mo-Do 09:00 - 12:00 Uhr und 

15:00 - 18:00 Uhr
Fr 09:00 - 13:00 Uhr

www.physiofit-aurich.de

Do is wos los!
01.   Mi Neujahrsanblasen in Althegnenberg

   16:30 Uhr Bergkapelle AHB im Kerzen- 

   schein

05.  So 14:00 Uhr Spieletreff in AHB

11.  Sa 09:00 Uhr Christbaumsammeln in AHB

13.  Mo 19:30 Uhr Feuerwehr Übung in AHB

19.  So 19:00 Uhr Offener Stammtisch BN Orts- 

   gruppe AHB/HÖB, Waldgaststätte

23.  Do 19:00 Uhr Gemeinderatssitzung, Rathaus

27.  Mo 19:00 Uhr Jugendfeuerwehr Übung in AHB

2003

Stammtisch 
der Oldtimerfreunde findet 

jeden
1. Mittwoch im Monat

in der Waldgaststätte statt.

Physiotherapie - Gymnastik - Fitnesstraining

Familienstützpunkt VG Mammendorf

 12.01. 10:00 - 10:45 Uhr 
   Familienyoga, Althegnenberg, Anbau

 14.01. 18:00 - 19:30 Uhr 
   “…Ach jetzt verstehe ich das …“
   Die 7 Sicherheiten, die Kinder brauchen;  
   in Kooperation mit dem Kinderhaus St.  

   Michael in Jesenwang

 26.01. 10:00 - 10:45 Uhr 
   Familienyoga, Althegnenberg, AnbauKaffee-Treff

Im Pfarrheim am
Donnerstag

16.01.25
um 14:00 Uhr
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Gasanlagen - Autohandel - Tankstelle - Shop
Werkstattangebot

Shop: Mo. bis Sa. 6:00 bis 20:30 Uhr
 Sonntag: 8:00 bis 11:00 Uhr

Münchener Straße 21 - 82278 Althegnenberg - Telefon 08202/9053805 - www.kfzservice-schneider.de

Werkstatt: Mo. bis Fr. 7:30 bis 18:00 Uhr
 Samstag: 8:00 bis 12:00 Uhr

Unsere Öffnungszeiten:

l	KFZ-Reparaturen aller Marken
l  Fachbetrieb für Hybrid und
 Elektrofahrzeuge 
l  Gasanlagen - Einbau und Wartung
l  Haupt- und Abgasuntersuchung
l  Steinschlagreparatur 
l  Tuning

l  Reifenreparatur
l  Inspektionen
l  Elektronische Achsvermessung
l  Klimaanlagenwartung
l  Reifenservice
l  Reifeneinlagerung

GmbH

Hauptstraße 47  -  82140 Olching
Telefon: 0 81 42 / 2 80 77  -  Fax: 0 81 42 / 2 80 70

Mobil-Telefon: 0172 / 9 81 42 97
E-Mail:  info@rechtsanwalt-dreher.de

www.rechtsanwalt-dreher.de

Familienrecht - Arbeitsrecht (Fachanwalt für Arbeitsrecht)
Erbrecht - Schadenersatzrecht - Mietrecht, Verkehrsrecht, 

Strafrecht
Zwangsvollstreckung - Insolvenzrecht

Andreas Dreher
Rechtsanwalt

Neuer Herausgeber des Finsterbach Kuriers

Liebe Leserinnen und Leser des
Finsterbachkuriers,

mein Name ist Benjamin Schulze, oder 
wie mich viele bereits kennen: einfach 
Benni.  In der letzten Ausgabe des 
Finsterbach Kuriers haben Hans und 
Moni bereits angekündigt, dass sie den 
Kurier nach mittlerweile 98 Ausgaben in 
neue Hände übergeben. Als Kind habe 
ich den Kurier noch selbst in Hörbach 
ausgetragen und so die Neuigkeiten 
unserer Gemeinde von Haus zu Haus 
gebracht. Mit großer Freude darf ich 
euch mitteilen, dass ich nun als neuer 
Herausgeber des Finsterbach Kuriers 
tätig sein darf.

Ich bin 22 Jahre alt und ausgebildeter 
Fachinformatiker für Systemintegration. 
Schon während meiner Ausbildungszeit 
habe ich begonnen, mich nebenbei 
selbstständig zu machen. Mittlerweile 
arbeite ich seit fast zwei Jahren haupt-
beruflich als selbstständiger IT-Dienst-
leister und Berater. Da ich in meiner 
selbstständigen Tätigkeit unter anderem 
die technische Umsetzung von Internet-

seiten durchführe, sind mir Bereiche wie 
die Layoutgestaltung, Inhaltsorganisati-
on und Strukturierung, die auch für die 
Herausgabe einer Zeitung wichtig sind, 
bereits vertraut.

Was ändert sich nun für alle
Leserinnen und Leser?
Mein Ziel ist es, den Finsterbach Kurier 
in gewohnter Qualität weiterzuführen. 
Von daher wird es also keinen großen 
Umbruch geben – Im Gegenteil, besten-
falls macht sich dieser Wechsel beim 
Lesen meiner Ausgaben kaum bis gar 
nicht bemerkbar.  

An dieser Stelle möchte ich mich 
auch recht herzlich bei Hans und 
Moni Geiring bedanken. Ihr habt den 
Finsterbach Kurier über viele Jahre mit 
Herz und Leidenschaft geprägt und zu 
dem gemacht, was er heute ist. Vielen 
Dank für euer Vertrauen und dafür, dass 
ihr mir die Möglichkeit gebt, den Kurier 
fortführen zu dürfen.

Ich freue mich auf die kommenden 
Jahre und stehe euch gerne bei Fragen, 

Anregungen oder für einen persönli-
chen Austausch zur Verfügung.

Viele Grüße
Benni Schulze

Mehr Infos zu mir: schulze-benjamin.de



4

Katholisches Pfarramt, St. Johannes Baptist
Hochdorfer Str. 1  -  82278 Althegnenberg  Telefon 08202-8256

Voraussichtliche Gottesdienstzeiten
für Januar 2025

ALTHEGNENBERG    

Mo  06.01.  08:30 Uhr Hochamt zu Heilig-Drei-König 
    mit feierlichem Empfang der Sternsinger

So. 12.01.   10.00 Uhr Pfarrgottesdienst

So. 19.01.   10.00 Uhr Pfarrgottesdienst

So. 26.01.   10.00 Uhr Pfarrgottesdienst

Fr.  31.01.   19.00 Uhr Taizé-Gebet

HÖRBACH

Mo  06.01.  08:30 Uhr Hochamt zu Heilig-Drei-König 
    mit Aussendung der Sternsinger

Sa   11.01.  21:00 Uhr Vorabendmesse

So   26.01.  08:30 Uhr Pfarrgottesdienst

Patrozinium St. Andreas Hörbach am 30.11.2024
Am Samstagabend 
feierte die Pfarrge-
meinde in Hörbach
zusammen mit Herrn
Pfarrer Anton Brand-
stetter sowie allen sieben Ministranten 
und Ministrantinnen das Patrozinium 
ihres Schutzheiligen St. Andreas. Der 
Fischer Andreas aus Kapharnaum war 
einer der ersten Jünger Jesu. Er schloss 
sich Johannes dem Täufer an und be-
gegnete eines Tages Jesus, der ihn und 
seinen Bruder mit den Worten „Kommt 
folgt mir, ich will euch zu Menschenfi-
schern machen!“ (Mt 4,19) zu sich rief. 
Er war so begeistert, dass er mit seinem 
Bruder Kapharnaum verließ, um Jesus 
nachzufolgen.

Beim feierlichen Hochamt wurden 
auch die mitgebrachten Adventskränze 
gesegnet. Der 1. Advent markiert den 
Beginn der Adventszeit und bereitet uns 
Schritt für Schritt auf die Geburt Jesu 
vor. So ist es eine Zeit des Ankommens, 
des Innehaltens und der Vorfreude auf 
das kommende Weihnachtsfest.

Gesegnet wurde hierbei auch der neue 
Opferkerzenständer der neben dem 
Marienseitenaltar seinen Platz gefunden 
hat. Finanziert wurde der Kerzenständer 
aus den vorangegangenen Osterkerzen-
verkäufen sowie einer großen Einzel-
spende der Familie Kaindl. 

Ein herzliches Vergelt´s Gott allen 
Spenderinnen und Spendern!

Simone Schmid
für den Pfarrgemeinderat Hörbach

HINWEIS: 

Am Samstag, den 04.01.2025 und Sonntag, den 05.01. sind in Althegnenberg wieder unsere Sternsinger unterwegs, in Hörbach am 06.01.2025 nach dem 

Gottesdienst. Bitte nehmen Sie unsere Sternsinger freundlich auf, die Sternsingeraktion steht diesmal unter dem Motto: „Unterwegs zur Krippe in Kenia“ 

Herzlichen Dank dafür!



5

2. Kneipensingen Althegnenberg am Freitag, 24.01.25 um 19 Uhr beim Kosta

Beim ersten Kneipensingen im April 
2024 des Liederkranz Althegnenberg in 
der „Club“-Kegelbahn Waldgaststätte 
herrschte bei vollem Haus beste Stim-
mung.

Deshalb wird es nun Zeit in die zweite 
Runde zu gehn, da sich die Anfragen 
„Wann singen wir endlich wieder ge-
meinsam?“ gehäuft haben.
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LIEDERKRANZ ALTHEGNENBERGLIEDERKRANZ ALTHEGNENBERG
WALDGASTSTÄTTE BEIM KOSTA, FREITAGWALDGASTSTÄTTE BEIM KOSTA, FREITAG

MITGRÖLEN MITGRÖLEN 
ERWÜNSCHT!ERWÜNSCHT!

ÜBER DEN WOLKEN 

ÜBER DEN WOLKEN 

COUNTRY ROADS

COUNTRY ROADS

MAMMA MIA

MAMMA MIA

BELLA NAPOLI

BELLA NAPOLI

und viele mehr ...

und viele mehr ...

LIVE!

24.01.25
19:00

Auf der Playlist stehen Schlager und 
Songs aus verschiedenen Genres und 
Epochen. Von Abba über Helene Fischer 
zu Back Street Boys und Annenmayk-
antereit ist sicher für jeden was dabei. 
Maria an der Gitarre, Hans am E-Bass 
und Nikola am Klavier sowie unsere 
Drummer Beni und Lukas werden uns 
wieder kräftig einheizen.
Mitsingen und mitgrölen ist ausdrück-

lich gewünscht, denn habt Ihr schon 
gewusst:
„Singen stärkt das Immunsystem, ent-
spannt und macht glücklich“

Wir freuen uns auf einen wunderschö-
nen Abend mit Euch – der Eintritt ist frei.

Ökumenischer Frauentreff in Althegnenberg
am Dienstag, 28. Januar 2025 um 19.30 Uhr im katholischen 
Pfarrheim Althegnenberg

„Cookinseln“

Wieder einmal wollen wir uns kulinarisch mit dem Gastgeber-
land des Weltgebetstages auseinandersetzen. Für jeden der 
Lust hat in der Küche was Neues auszuprobieren und an-
schließend zu testen.

Wir freuen uns auf Euch
Euer Team vom Frauentreff
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STERNSINGER 
IN ALTHEGNENBERG

Feierlicher Empfang der gesamten Sternsinger am
Montag, 06. Januar 2025 in der Pfarrkirche St.

Johannes-Baptist um 10:00 Uhr!!!

Samstag, 04.01.2025 ab 10:00 Uhr:

Augsburger Str. , Prof. Zenneck-Str.,
Stieglfeldstr., Schulstr., Bahnhofstr.,
Hochdorfer Str., Am alten Sportplatz,
Jahnstr., Waldfeldweg, Schmiedgasse,
Oberdorfer Str. bis Bahnbrücke., Am alten
Bad,  Münchner Str. bis Volksbank,
Burgstr., Hörbacher Str., Helgenau,
Stockwiesenweg, Am Neubruch

Sonntag, 05.01.2025 ab 10:00 Uhr:

Münchner Str. ab Volksbank, Graf-Dux-
Str., Oberdorfer Str. ab Bahnbrücke,
Kohlstattweg, Buchenstr., Schlesienstr.,
Sudetenstr., Zugspitzstr., Waldstr.,
Fichtenstr., -Lindenhofstr. u. Lindenhof,
Zum Karussell, Karl – Steinhauser – Str.,
Am Lochfeld, Lindenstr., Bgm. Widemann
Str., Lärchenstr., Am Dornet

Die Aktion Dreikönigssingen lautet: 
„Erhebt Eure Stimme! 

Für Kinderrechte”

Samstag, 04.01

Sonntag, 05.01.
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*Aufmerksamkeiten gibt es ab 
dem 75. Geburtstag und nur 
wenn gewünscht

Als Erster Bürgermeister durfte ich wieder unseren Gemeindemitgliedern zum Ge-
burtstag oder Hochzeitsjubiläum gratulieren und eine kleine Aufmerksamkeit* über-
reichen. Ich wünsche allen Jubilaren alles Gute, Glück und weiterhin viel Gesundheit.

Die Gemeinde Althegnenberg gratuliert recht herzlich zum Jubiläum:

Dieter Sperl zum
75. Geburtstag

Die Glückwünsche der Gemeinde 
überbrachte ich zum 75. Geburtstag 
von Herrn Dieter Sperl, mit dem ich bei 
einem netten Gespräch in gemütlicher 
Atmosphäre eine angenehme Zeit ver-
bringen durfte. Die Gemeinde wünscht 
Herrn Sperl weiterhin viel Gesundheit, 
alles Gute und viel Glück.

Die Gemeinde Althegnenberg gratu-
liert recht herzlich zum Jubiläum und 
wünscht den beiden Jubilarinnen alles 
Gute, Glück und weiterhin viel Gesund-
heit.

Karin Forster zum
75. Geburtstag

Hannelore Wörndle zum
80. Geburtstag

Montessori-Schule Günzlhofen
www.montessori-ffb.de

Schulstraße 11 | 82294 Günzlhofen | Tel. 08145 468

Informationsabend  
Dienstag 21.01.2025 – 19.30 Uhr

Für Familien mit zukünftigen  
Erstklasskindern

Informationsabend zur Einschulung in die erste Klasse 2025/2026
Am Dienstag, den 21. Januar 2025 findet um 19.30 Uhr ein Informationsabend in der Montessori-Schule Günzlhofen statt. Er ist 
für alle Eltern, die ihr Kind für die erste Klasse im Schuljahr 2025/2026 anmelden wollen. Die Schulleitung erläutert das pädago-
gische Konzept, die Schullaufbahn und die zu erreichenden Abschlüsse. Der Vorstand informiert über die organisatorischen und 
finanziellen Rahmenbedingungen, die Schülerbeförderung und das Anmeldeverfahren.

Text: Anke Bille

STERNSINGER 
IN ALTHEGNENBERG

Feierlicher Empfang der gesamten Sternsinger am
Montag, 06. Januar 2025 in der Pfarrkirche St.

Johannes-Baptist um 10:00 Uhr!!!

Samstag, 04.01.2025 ab 10:00 Uhr:

Augsburger Str. , Prof. Zenneck-Str.,
Stieglfeldstr., Schulstr., Bahnhofstr.,
Hochdorfer Str., Am alten Sportplatz,
Jahnstr., Waldfeldweg, Schmiedgasse,
Oberdorfer Str. bis Bahnbrücke., Am alten
Bad,  Münchner Str. bis Volksbank,
Burgstr., Hörbacher Str., Helgenau,
Stockwiesenweg, Am Neubruch

Sonntag, 05.01.2025 ab 10:00 Uhr:

Münchner Str. ab Volksbank, Graf-Dux-
Str., Oberdorfer Str. ab Bahnbrücke,
Kohlstattweg, Buchenstr., Schlesienstr.,
Sudetenstr., Zugspitzstr., Waldstr.,
Fichtenstr., -Lindenhofstr. u. Lindenhof,
Zum Karussell, Karl – Steinhauser – Str.,
Am Lochfeld, Lindenstr., Bgm. Widemann
Str., Lärchenstr., Am Dornet

Die Aktion Dreikönigssingen lautet: 
„Erhebt Eure Stimme! 

Für Kinderrechte”

Samstag, 04.01

Sonntag, 05.01.
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Oswald Trockenbau GmbH

Wilhelm Oswald Sen. Mobil 0173 /37 92 054
Florian Oswald Jun. Mobil 0171/ 95 23 045

Burgstraße 3
82278 Althegnenberg Telefon  0 82 02 /84 85
info@oswald-trockenbau.de Telefax  0 82 02 / 13 10

Trockenbau – Schallschutz – Feuerschutz 

E-Mail für Ihre Beiträge:
info@finsterbach-kurier.de

● Inspektion
● Klimaanlage
● Unfallinstandsetzung

● Reifen
● Abgasuntersuchung
● Hauptuntersuchung
 durch KÜS oder TÜVSüd

AUTO-DIETER
PKW ● Transporter ● Wohnmobile
Ersatzwagen ● Hol- und Bringservice

Augsburger Str. 1 ● 82278 Althegnenberg
Telefon 0 82 02 / 82 09 ● Fax 0 82 02 / 18 67

55 Jahre
VW + Audi-Erfahrung

www.auto-dieter.deSB Waschen

ALLE MARKENALLE MARKEN WERKSTATT

Nächster Redaktionsschluss, Ausgabe Februar 2025
ist der 03. Januar 2025 um 12:00 Uhr

82278 Althegnenberg - Münchner Straße 21 - Tel.: 0 82 02-46 33 532

Mo-Do 09:00 - 12:00 Uhr und 15:00 - 18:00 Uhr  �  Fax: 08202-6939917

Physiotherapie
Lymphdrainage
Massage
Gymnastik
Fitnesstraining

Physio-Fit-Center Aurich     
�

�

�

�

�

Anmeldung:

E-Mail: physiofi t.ahb@gmail.com  �  www.physiofi t-aurich.de



Geschichtsbladl

Januar 2025

Geschichte und Geschichten aus Althegnenberg, Hörbach und Nachbarorten

Nr. 90 - Teil 1

Da inzwischen wieder Fasching ist, soll nun in der Januar- , Februar- und März-Ausgabe des Geschichtsbladls an die erstmals 
1976 bis 1988 erschienenen 13 Ausgaben der Faschingszeitung Sandbrunnenbach-Anzeiger erinnert werden. Diese wurden am 
Faschingsdienstag beim Faschingsball im Gasthof Sandmeir in Hörbach verkauft. Es werden hier nur einzelne Seiten oder 
Ausschnitte dieses Satireblattes nochmal veröffentlicht, da mehr den Rahmen des heutigen Finsterbach-Kuriers sprengen 
würde. Die hier aufgeführten Ereignisse und Personen dürften jedoch nicht mehr allen heutigen Bewohnern der Gemeinde 
bekannt sein. Da hilft nur, sich bei betagten Einwohnern zu befragen. Bitte beachten Sie auch, dass damals noch Begriffe 
verwendet wurden, die heute nicht mehr korrekt sind und die keiner mehr benützen würde. 

1985

1985

19781978

1985

1985

1985



1977



1978



Redaktion: Toni Drexler: Anregungen, Beiträge und Fotos bitte an: toni.drexler@ffb.org

1979
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Die Henaberger Bühne hat sich mit 
ihrem neuesten Theaterstück „Nebel-
reißn“ zu einem wahrhaft gewagten 
Schritt entschlossen: Zum allerersten 
Mal in der Vereinsgeschichte traute man 
sich an ein Drama und was soll man sa-
gen: es hat sich gelohnt! Das Publikum 
war begeistert, und selbst der Autor des 
Stücks, Ralph Wallner, zeigte sich bei der 
Premiere beeindruckt von der Inszenie-
rung.
„Nebelreißn“ entführte die Zuschau-
er in eine Welt voller Emotionen und 
komplexer menschlicher Beziehungen, 
eingebettet in eine düstere Atmosphä-
re voller Lügen, Intrigen und falschen 
Freundschaften. 
Es wird die Geschichte einer Sennerin 
(Daniela Rätze) erzählt, die nach ei-
nem vermeintlichen Seitensprung vor 
fünfzehn Jahren ihre Familie verließ und 
seitdem in der Abgeschiedenheit der 
Berge lebt. Neben ihrer vermeintlich 
einzigen „Freundin“ (Claudia Egenhofer) 
scheint sich nur der heiratswillige Bauer 
(Germar Gregor) aus dem Dorf für sie 
zu interessieren. Als sie erfährt, dass ihr 
Mann verstorben ist und sie schließlich 
ihrem Sohn (Florian Dosch) begegnet, ist 
die Verbitterung zu groß, um ihm offen 
zu begegnen. Doch die bittere Wahrheit 
über die Vergangenheit, die ihr nicht nur 
einen Ehebruch, sondern sogar einen 
Mord andichtete, wird enthüllt. Als ihr 
totgeglaubter Liebhaber (Marc Seifert) 
plötzlich auftaucht und ihr Sohn das 
Glück mit seiner großen Liebe (Magdale-
na Schmid) zu finden scheint, eröffnete 
sich ihr ein Hoffnungsschimmer auf eine 
bessere Zukunft, der jedoch nicht lange 
anhielt…
Besonders hervorzuheben ist hierbei die 
bemerkenswerte Leistung der Schau-
spieler, die von Anfang bis Ende für Gän-
sehaut sorgten. Die Darsteller, die Regie 
und das gesamte Team drumherum 
haben gezeigt, dass in der Henaberger 
Bühne noch viel mehr Potenzial steckt, 
das weit über bayrische Komödien 
hinausgeht.
Ein großer Dank gilt ebenfalls Christoph 
Feuerstark, der für uns wieder mit tollen 
Fotos und Videos diese Gänsehautmo-
mente einfangen konnte.

Ihre Henaberger Bühne
Kristina Widemann 
Schriftführerin

Ein dramatisches Debüt – „Nebelreißn“ von Ralph Wallner auf der Henaberger Bühne
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Vorbereitung auf Hochwasser - Was können Privatpersonen tun?

Malerei Schegg GmbH
Burgstraße 7
82278 Althegnenberg
Tel.: 08202 8829
info@malerei-schegg.de

www.malerei-schegg.de

Fassadenanstriche
Schimmelsanierungen

Bodenbeläge
Innenraumgestaltung

Graffiti-Entfernung
Bodenbeschichtungen

Lackierungen
Betonsanierung

JETZT NEU
Professionelle Fassadenreinigung

Sparen Sie bis zu 70 %
gegenüber einem Neuanstrich!

ÜBER 55 JAHRE KREATIVITÄT

MIT ERSTKLASSIGEM SERVICE

Angesichts der zunehmenden Häufigkeit 
extremer Wetterereignisse wie Starkre-
gen und Hochwasser stellt sich immer 
häufiger die Frage: Wie können sich 
Privatpersonen auf solche Ereignisse 
vorbereiten? Auch wenn die Freiwilligen 
Feuerwehren in Notlagen schnell zur 
Stelle sind, kann frühzeitige Vorsorge 
im eigenen Haushalt großen Schaden 
abwenden.

Wartung von Entwässerungsein-
richtungen
Regelmäßige Wartung von Entwässe-
rungseinrichtungen wie Grundwas-
serschächten und Sickergruben ist 
ebenfalls ein wichtiger Bestandteil der 
Vorsorge. Diese sollten frei zugänglich 
und funktionsfähig gehalten werden, da-
mit bei starkem Regen das Wasser ord-
nungsgemäß abgeleitet werden kann. 
Blockierte oder vernachlässigte Schäch-
te können verhindern, dass das Wasser 
abfließt, und so zu Überschwemmungen 
führen.

Richtig handeln bei Hochwasser - 
im Haus
Falls Hochwasser droht, bleiben Sie 
ruhig und prüfen Sie, ob Ihre Vorsorge-
maßnahmen greifen:

• Räumen Sie gefährdete Kellerräume 
vollständig aus.

• Vermeiden Sie den Aufenthalt in Kel-
lern und Tiefgaragen. 

• Dichten Sie Fenster, Türen und Ab-
flussöffnungen ab, um zu verhindern, 
dass Wasser ins Haus eindringt.

• Schalten Sie elektrische Geräte und 
Heizungen in den betroffenen Räu-
men ab. Bei hohem Risiko sollten Sie 
die Stromversorgung der gefährdeten 
Räume abschalten (Leitungsschutz-
schalter (ugs. Sicherung) abschalten), 
um die Gefahr von Stromschlägen zu 
vermeiden.

• Überprüfen Sie Rückstauklappen im 
Keller, um sicherzustellen, dass Ab-
wasser nicht ins Haus zurückfließt.

Verhalten nach dem Hochwasser
Wenn das Wasser zurückgeht, ist eine 
zügige und gründliche Aufräumarbeit 
erforderlich. Beginnen Sie jedoch erst 
dann mit dem Abpumpen des Wassers, 
wenn der Grundwasserspiegel ausrei-
chend gesunken ist, um Gebäudeschä-
den zu vermeiden. Dokumentieren Sie 
alle Schäden für die Versicherung, in-
dem Sie Fotos machen, und räumen Sie 
Wasserreste und Schlamm umgehend 
aus dem Haus. Eine schnelle Trocknung 
der Räume kann mithilfe von Heizgerä-
ten erfolgen, die oft gemietet werden 

können, um Bauschäden und Schimmel-
bildung zu vermeiden.

Lassen Sie die Elektrik, Heizöltanks und 
gegebenenfalls die Gebäudestatik von 
Fachleuten überprüfen. Bei freigesetz-
ten Schadstoffen wie Farben, Lacken 
oder Öl sollten Sie sofort die Feuerwehr 
verständigen. Schadhafte Möbel und 
verdorbene Lebensmittel müssen fach-
gerecht entsorgt werden.

Weitere Informationen und Empfehlun-
gen zur Hochwasservorsorge finden Sie 
auf den folgenden Seiten:

 https://www.hochwasserinfo.bayern.de/aktiv_wer-
den/buerger/einfuehrung/index.htm

https://www.stmuv.bayern.de/themen/wasserwirt-
schaft/hochwasser/buerger.htm

Durch rechtzeitige Vorsorgemaßnah-
men und Eigeninitiative können Sie 
die Auswirkungen eines Hochwassers 
minimieren und sich sowie Ihre Nach-
barn schützen. Auch wenn die beiden 
Gemeinde Feuerwehren im Ernstfall 
bereitstehen, ist die Eigenvorsorge ein 
zentraler Baustein, um Hochwasser-
schäden zu verhindern.

Eure Freiwillige Feuerwehren Althegnen-
berg & Hörbach 
Maximilian Stahl & Wolfgang Berger

Vorsorgemaßnahmen im Haushalt
Ein wichtiger Schritt zur Hochwasser-
vorsorge ist es, Keller, Garagen und 
tiefer liegende Räume rechtzeitig zu 
räumen. Empfindliche Gegenstände und 
Wertgegenstände sollten aus diesen 
Bereichen entfernt werden. Planen Sie 
die Räumung so, dass Sie keine Gegen-
stände mehrfach bewegen müssen, um 
unnötige Arbeit zu vermeiden.

Zur technischen Unterstützung sind 
Tauchpumpen für Privathaushalte 
besonders empfehlenswert. Diese 
Pumpen sind nicht nur kostengünstig, 
sondern auch leicht zu bedienen. Ach-
ten Sie beim Kauf auf eine ausreichende 
Förderleistung, die das Wasser effizient 
abpumpt. Eine Pumpe mit integriertem 
Schwimmschalter aktiviert sich auto-
matisch, sobald Wasser in den Raum 
eindringt – ein praktischer Vorteil im 
Ernstfall.
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Gasthof
„Alter Wirt“

Pächter: Ivo Opacak

Telefon: 08193-7454

Bayerische, Kroatische und Saisonale Spezialitäten
wie Spargel,Fisch, Wild, Schwammerlgerichte

und vieles mehr...

Moorenweiser Str. 5
82269 Geltendorf

Großer Wertstoffhof 
Althegnenberg

Telefon: 0 82 02 - 86 78

Änderung der 
Öffnungszeiten:

Montag:
17:00 bis 20:00 Uhr

Mittwoch:
09:00 bis 12:00  -  14:00 bis 

18:00 Uhr

Samstag: 08:00 bis 12:00 Uhr

Erfolgreiche Teilnahme am MTA Basismodul

Stolze Feuerwehrmitglieder (v.l.n.r): Mathias Hill, Eva Neubauer, Christopher Kiening, Johannes Schmid 

Mit Stolz dürfen wir verkünden, dass 
sechs unserer Mitglieder kürzlich erfolg-
reich das Modulare Truppausbildung 
(MTA) Basismodul abgeschlossen 
haben. Dieser Erfolg markiert einen 
wichtigen Schritt in der Ausbildung 
unserer jungen Feuerwehrleute und 
ist ein Beweis für ihr Engagement und 
ihre Bereitschaft, sich in den Dienst der 
Gemeinschaft zu stellen.

Was ist das MTA Basismodul?
Das MTA Basismodul bildet die Grund-
lage für die aktive Feuerwehrlaufbahn. 
Hier werden die Teilnehmer umfassend 
auf die Herausforderungen des Feuer-
wehrdienstes vorbereitet. Dabei liegt 

der Schwerpunkt auf einer fundierten 
Grundausbildung, die sowohl theo-
retisches Wissen als auch praktische 
Fähigkeiten umfasst. Zu den zentralen 
Inhalten gehören:
• Grundlagen der Brandbekämpfung: 

Umgang mit verschiedenen Löschmit-
teln, Atemschutzgeräten und Lösch-
taktiken

• Technische Hilfeleistung: Einsatz bei 
Verkehrsunfällen, Personenrettung 
und Umgang mit hydraulischen Ret-
tungsgeräten

• Gefahrenkunde: Erkennen von Risi-
ken am Einsatzort und sichere Arbeits-
weise

• Rechtsgrundlagen:  

Verantwortung und 
Rechte im Feuerwehr- 
dienst.

• Erste Hilfe: 
Lebensrettende 
Maßnahmen am Einsatzort.

Nach einer intensiven Ausbildungs-
phase wurde das Basismodul mit einer 
schriftlichen und praktischen Prüfung 
abgeschlossen, die alle Teilnehmer mit 
Bravour meisterten.

Nächste Schritte für die jungen 
Feuerwehrleute
Nach dem Abschluss des Basismoduls 
stehen die jungen Feuerwehrleute nun 
vor dem nächsten Abschnitt ihrer Aus-
bildung. In mehreren Modulen und der 
aktiven Ausbildung in der Feuerwehr, 
werden die jungen Feuerwehrleute auf 
die anstehende Abschlussprüfung in ca. 
2 Jahre vorbereitet. 

Dank und Gratulation
Wir möchten unseren Teilnehmern herz-
lich zu ihrem Erfolg gratulieren und uns 
vor allen bei den Ausbildern in Hörbach 
und auf Landkreisebene bedanken, die 
diese Ausbildung ermöglicht haben. 
Ihr Engagement ist ein wesentlicher 
Bestandteil unserer Feuerwehrarbeit 
und ein großer Beitrag zur Sicherheit 
unserer Gemeinde.

Eure Feuerwehr Hörbach 
Wolfgang Berger
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RückenFit
Dein Schlüssel zum  starken Rücken

50 € Mitglieder
80 € Nicht-
Mitglieder

ab 16 . Januar
jeden Donnerstag 

9.30 Uhr | im 
Anbau

*16 .1 . I 23 .1 . I 3 0 .1 . I 6 .6 . I 1 3 .6 . I 6 .2 I 2 0.2 . I 27 .2 . I 27 .3 . I 03 .4 .

Genieße 10 RückenFit - Einheiten,  
welche deinen Rumpf und Rücken stärken

Nimm dir Zeit für   Dich

Hier gehts zum Anmeldeformular: 
Ausgefüllt an kassiererin@sv-althegnenberg.de

oder telefonisch: 0172 3290988

In 10 gezielten Trainingseinheiten lernst du, wie du deinen Bauch- und 
Rückenbereich stärkst. Erhalte wertvolles Wissen aus Rückenschule  
und Gesundheitstraining, um auch außerhalb des Trainings den richtigen
körperlichen Ausgleich zu finden. Dieser Kurs konzentriert sich auf eine
aufrechte Körperhaltung, was ihn besonders empfehlenswert für Personen
mit Rückenproblemen oder sitzenden Berufen macht.
Da mir deine Bewegungsqualität ein besonderes Anliegen ist, ist der Kurs
auf maximal 12 Teilnehmer beschränkt.

Bitte bringe deine eigene Matte mit.

Dein Weg zum schmerzfreien Rücken
und aufrechter Haltung

RückenFit

Sichere dir jetzt deinen Platz
im Kurs RückenFit!

SGA sagt Danke

Aufruf Altpapiersammlung!
Liebe Bürger der „Finsterbach“-Gemeinden, es ist wieder soweit.

Die nächste Altpapiersammlung der SG Althegnenberg findet demnächst statt am:

11.01.2025 ab 8:30 Uhr

Genauere Informationen können den Handzetteln entnommen werden, die rechtzeitig vor dem Termin ausgetragen werden. Bit-
te denkt auch an den Altpapier-Container der SGA auf dem Parkplatz des Sportzentrums, der auch jederzeit zur Verfügung steht.

der auch jederzeit zur Verfügung steht.

Einladung zum Königsschießen
Die SG Althegnenberg möchte sich sehr 
herzlich bei Monika und Hans Geiring 
für ihren Einsatz und die gute Zusam-
menarbeit im Rahmen des Finsterbach-
kurier bedanken. Seit etlichen Jahren 
sorgten die beiden für das regelmäßige 
und pünktliche Erscheinen dieses Infor-
mationsblattes, um das uns sicher viele 
Gemeinden beneiden dürften.
Beide sind jedoch auch Mitglieder in der 
SGA und so hoffen wir, sie jetzt öfter 
im Schützenheim begrüßen zu dürfen, 
wenn sie durch die Übergabe der Re-
daktion hoffentlich ein wenig mehr Zeit 
erübrigen können.

Traditionsgemäß findet unser nächstes 
Königsschießen wieder am Jahresan-
fang statt. Als erster Termin wurde der 
17.01.2025 gewählt. Am 24.01.2025 er-
folgt nach dem Wettbewerb dann direkt 
die Proklamation der Schützenkönige. 
Mit der üblichen guten Stimmung kann 
sicherlich wieder gerechnet werden.
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Adventsfenster Hörbach 2024 – Zeit für einen Spaziergang
Bereits seit fünf Jahren begeistern uns die Hörbacher Adventsfenster immer wieder aufs Neue! Auch 
im Jahr 2024 wurden alle 24 Fenster der beteiligten Familien, der Freiwilligen Feuerwehr Hörbach sowie 
des Pfarrgemeinderats liebevoll dekoriert und vom 01. bis 26. Dezember zum Leuchten gebracht. In der 
Adventszeit konnte man sich so jeden Abend Zeit für einen oder mehrere Spaziergänge durchs Dorf neh-
men und neben den 24 nummerierten Adventsfenstern auch noch viele andere wunderschön dekorierte 
Fenster entdecken.

Der Pfarrgemeinderat Hörbach bedankt sich ganz herzlich bei allen Beteiligten, die diese Aktion jedes 
Jahr zum Leuchten bringen und so zu einer Tradition in Hörbach werden lassen! 

Simone Schmid
für den Pfarrgemeinderat Hörbach
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Weihnachtsfeier der Hörbacher Schützen

Regionale 
Produkte 
in Bio-Qualität

DE-ÖKO-006

jetzt im  

Selbstbedienungs- 

Hofladen

LindenhofGut
seit 1714

Öffnungszeiten: 
täglich 8 – 20 Uhr

•  Frische Bio-Eier

•  Unterschiedliche  
handgemachte Bio-Nudeln 

•  Lidls Hofeis

•  Mehl aus der Bennomühle

•  Säfte aus regionalem  
Streuobst

•  Milch von „Unser-Land“

•  Bio-Aufbackwaren

•  Fleisch- und Wurstwaren 
aus Weideschlachtung

Lindenhof 2 
82278 Althegnenberg 

Eine rundum gelungene Weihnachtsfei-
er des Schützenvereins Eichenlaub Hör-
bach fand am Vorabend des 2. Advent 
im wunderschön weihnachtlich deko-
rierten Raum im alten Schulhaus statt.

Jung und Alt verbrachten einen ge-
selligen Abend und fieberten auf das 
alljährliche Highlight der Weihnachts-
feier hin, die große Tombola. In diesem 
Jahr waren es 500 Preise, die mit etwas 
Glück gewonnen werden konnten. Doch 
nicht nur die eigentliche Tombola bringt 
immer jede Menge Spannung und 
Überraschungen. Mindestens genauso 
groß ist der Spaß beim anschließenden 
Tauschen der Preise. 

Ein weiterer Höhepunkt war der Besuch 
des Nikolaus, der den Schützen gehörig 
die Leviten las. Anschließend verteilte er 
noch kleine Geschenke an alle anwesen-
den Kinder.

Schützenmeisterin Conny Weissbart  
bedankte sich im Rahmen der Weih-
nachtsfeier bei allen Spendern für die 
Tombola, bei den Fahnenträgern und 
bei der Vorstandschaft. 
Der Schützenverein Hörbach wünscht 
nun allen seinen Mitgliedern und deren

Familien einen guten
Start ins neue Jahr 2025.

Conny Weissbart
1. Schützenmeisterin
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Startschuss in der Grundschule für ein neues Schuljahr     

Weihnachtlich wurde es auch in diesem Schuljahr wieder- und 
zwar pünktlich zum ersten Advent. Die Lehrkräfte bastelten mit 
den Kindern und mit der Unterstützung einiger engagierter El-
tern weihnachtlichen Schmuck in Form von Sternen, Rentieren, 
Engeln und Tannenbäume auch lustige Sockenwichtel, strahlen-
de Lampen und kreative Schlüsselanhänger entstanden in den 
Bastelstunden.

Nachdem die Schulkinder am 30. November mit stimmungsvollen Weihnachtsliedern den Althegnenberger Christkindlmarkt 
eröffnet hatten, wurden dort die gebastelten Schmuckstücke an einem eigenen Stand verkauft. Der Erlös wird vom Elternbeirat 
unter anderem für das Bestücken der Pausenspielkisten sowie zur Unterstützung für das im Frühsommer geplante Zirkusprojekt 
genutzt. 

Aber auch die Schulgebäude in Althegnenberg wurden wieder von fleißigen Helfern geschmückt: es wurden Adventskränze 
gebunden, Tannenzweige dekoriert und Krippen aufgebaut. Auch der Nikolaus konnte sich wieder auf viele helfende Hände 
verlassen und war ein gern gesehener Gast in allen Klassen. 

All diese Aktionen wären nicht möglich gewesen ohne die tatkräftige Unterstützung vieler Helfer. Deshalb möchten wir uns an 
dieser Stelle herzlich bedanken:
• Bei allen großzügigen Spendern für Tannengrün und Thuja
• Bei allen Eltern, die beim Basteln, Kranzbinden, Schmücken und Verkaufen geholfen haben
• Bei allen, die etwas zum Verkauf gespendet und beigetragen haben

Wir wünschen Ihnen allen einen guten Start in das neue Jahr 2025!
Der Elternbeirat
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Henaberger Christkindlmarkt 2024
Heft 284/1 - Januar 2025

Am 1. Adventswochenende fand wieder 
unser traditioneller Christkindlmarkt 
statt, der ein voller Erfolg war. Die 
Besucher hatten sichtlich Spaß, und 
dafür möchte ich mich ganz herzlich bei 
allen Vereinen und freiwilligen Helfern 
bedanken, die dieses Event erst ermög-
licht haben. Euer Engagement und eure 
Unterstützung waren entscheidend für 
den gelungenen Verlauf der Veranstal-
tung, wofür wir viel Lob erhalten haben. 
Von heißen und kalten Getränken bis 
hin zu leckeren Speisen – es war für 
jeden etwas dabei. Der Musikverein und 
unsere Grundschulkinder verzauberten 
die Gäste mit musikalischen Klängen, 
während der Nikolaus Geschenke an 
die Kinder verteilte. Ab 19:00 Uhr sorgte 
der Barbetrieb in der Alten Schmiede für 
gesellige Stimmung. Vielen Dank Euch 
ALLEN!

Rainer Spicker
Erster Bürgermeister


